
Irene R. aus Schwedt besuchte im Frühjahr 08 Gittas Schutzhof und schrieb:   

BEEINDRUCKEND 

Es ist der erste Frühlingstag diesen Jahres, als mein Mann, unsere 10-jährige 

Enkelin und ich zu Gitta fahren. Wir sind gespannt. Und wie. 

Unsere Enkelin wünscht sich einen Hund. Gitta hat 40 Hunde, das muss man sich 

erst einmal vorstellen. Wir sind neugierig, wir sind gespannt, wie lebt jemand 

mit 40 Hunden. 

Ich kenne Bilder aus Gittas Internetseite. Habe eine kleine Vorstellung ... 

Maria - unsere Enkelin - wird von km zu km ungeduldiger. 60 km östlich über die 

Oderbrücke fahren wir nach Polen. 

Dort in einem alten Bauernhaus, umgeben von großen Grünflächen, einem 

kleinen Teich und einem noch viel kleineren Steingarten, lebt Gitta seit ihrer 

Frühpensionierung. 

Als wir ankommen, bellen 40 Hunde zur Begrüßung. Unvorstellbar. Wir lieben 

Hunde sehr – aber durch 40 bellende Hunde ins Wohnzimmer zu gelangen, ist 

schon wie eine kleine Mutprobe für uns. Gitta lacht – so hat sie sich bestimmt 

auch unsere Gesichter vorgestellt. Fakt ist, alle Hunde freuen sich – zumindest 

haben wir den Eindruck. Auch für sie war der Empfang anstrengend. Plumpsend 

fallen sie im Wohnzimmer auf die Holzdielen, Decken oder in irgendein 

Körbchen. 

Dieses friedliche Miteinander aller Tiere ist noch heute für uns unfassbar. Und 

solange wir im Wohnzimmer sitzen, stellt sich ein Teil regelrecht zum Streicheln 

in Reih und Glied bei uns an. Ohne Neid. Jeder durfte in aller Ruhe seine 

Streicheleinheiten abholen. Maria war besonders fassungslos und gleichzeitig 

begeistert über die große Zuneigung, die ihr von den Tieren entgegengebracht 

wurde. Sie stiegen zu ihr auf das Sofa und kuschelten sich an sie zum Kraulen. 

Wir haben unsere Enkelin selten so glücklich erlebt. 

Und dann ging es zum Spaziergang auf die weiten, eingezäunten Grünflächen. 

Gitta stand zuerst auf. Es kamen sofort 160 Hundepfoten in Bewegung. Es war 

beeindruckend. 

Der gesamte Spaziergang verlief friedlich und harmonisch. Jedes Tier achtete 

das andere. Ob es daran lag, dass alle ohne Leine und überhaupt völlig frei 

beweglich zusammenleben? Wir waren etliche Stunden gerne hier zu Besuch. 

Wir erlebten nur Harmonie, kein Ge- oder Bedränge – gar keine Negativgefühle! 

40 Hunde und 0 Stress. 

Sie dürfen es glauben oder sich selbst überzeugen und feststellen, dass es noch 

so etwas Beeindruckendes gibt. 

Hier fühlt sich Mensch und Tier gleich wohl. 


